
Als Willy Brandt noch Kanzler war
Karl Dieter Menke wurde am Freitag für 40 Jahre in der SPD geehrt

¥ Borgholzhausen (nils). 1971
– Der Sozialdemokrat Willy
Brandt gewann damals den
Friedensnobelpreis – war ein
ganz besonderes Jahr für die
SPD. Ein ganz besonderes Jahr
mit der SPD war es für Karl
Dieter Menke, der 1971 in die
Partei eingetreten war. Auf der
Jahreshauptversammlung des
Piumer Ortsvereins am Freitag
ehrte der Vorstand Karl Dieter
Menke für 40 Jahre treue Zu-
gehörigkeit.

Am Freitag trafen sich 17 der
25 aktiven Mitglieder des SPD-
Ortsvereins im Restaurant
Uphof in der Piumer Innenstadt
zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Eröffnet wurde die
Sitzung vom stellvertretenden
Fraktionsvorsitzenden Harald
Meierarnd, der sowohl die anwe-
senden Mitglieder begrüßte als
auch kurz die Tagesordnung
vorstellte.

Ein Punkt daraus war der Be-
richt der Fraktion, den der Frak-
tionsvorsitzende Rolf Syassen
verlas. Darin waren zum einen
die Freibadsanierung und der
Sportplatz in Kleekamp, zum
anderen aber auch der Atomaus-
stieg und die bundesweiten
Wahlerfolge thematisiert wor-
den. „Seit Fukushima hat sich
nicht nur Japan, sondern auch
Deutschland verändert”, so
Syassen über das Reaktorun-
glück im vergangenen März und
den aktuellen Kurs deutscher Po-
litik. Besonders kritisch setzte
sich Syassen mit der Bebauung
des Hardenbergs auseinander.
„Man möchte dort lediglich die

Kaufkraft der Durchgangsstraße
abschöpfen”, so der Fraktions-
vorsitzende über eine große Dis-
countkette, die, wenn nicht am
Hardenberg, überhaupt keine Fi-
liale in Borgholzhausen bauen
möchte. Mittlerweile, so Syas-
sen, sei die Bebauung des Hangs
vorerst durch ein gefordertes
Einzelhandelsgutachten auf Eis
gelegt.

Ebenfalls verlesen worden ist
der Bericht des Vorstandes, der
sich im Wesentlichen mit den
Fraktionssitzungsgeldern be-
schäftigte, die in gut gewahrter
Tradition Jahr für Jahr gespen-
det werden. In diesem Jahr, so
Syassen, ging das Geld an die
Schulpartnerschaft der Peter-
August-Böckstiegel-Gesamt-
schule in Cibagare, Afrika, und
an den Piumer Suppentopf, der
Kinder aus sozial schwachen

Familien eine warme Mahlzeit
zu Mittag ermöglicht.

Abschließend übergab Syas-
sen das Wort an Harald Mei-
erarnd, der die Ehrung des Jubi-
lars Karl Dieter Menke vor-
nahm. Von 1984 bis 1998, so ver-
riet Meierarnd, war Menke Vor-
sitzender der Fraktion. „Wie die
Jungfrau an das Kind”, erinnerte
sich Menke, sei er damals als
stellvertretender Schriftführer
an das Amt des Fraktionsvorsit-
zenden gekommen. Dann, so
Meierarnd, sei Karl Dieter Men-
ke vom Vorsitzenden zum Stell-
vertreter geworden, was er auch
bis heute noch ist. Für seine
40-jährige Treue überreichte der
Vorstand dem Jubilar eine Ur-
kunde sowie die silberne Ehren-
nadel, dazu schenkte der Vor-
stand ihm einen Bildband von
Willy Brandt.
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Zielwasser
kommt aus
dem Stiefel

Sean Braham ist neuer Schützenkönig
von remmert feldkirch

¥ Westbarthausen. Aus einem
gläsernen Stiefel hatte Sean
Braham Zielwasser getrunken,
und dann klappte es auch: Am
Montag um 13.32 Uhr schickte
er den hölzernen Adler der
Westbarthausen-Kleekämper
Schützen unter dem Jubel der
umstehenden Grünröcke in
den Sand des Schießstandes.

An seine Seite wählte er als
Schützenkönigin Karin Janböke.
Vorher um 8 Uhr waren die
Schützen am Ehrenmal angetre-
ten, diesmal zum Glück ohne
den großen Regen, der am Sonn-
tag den großen Festumzug durch
den Ort verhindert hatte.

Wie immer in Westbarthau-
sen war die Stimmung bestens,
Klemens Keller als Bürgermeis-
ter, Bundestagsabgeordneter
Ralph Brinkhaus, der den ver-
hinderten Landrat Adenauer
vertrat, sowie Vertreter zweier
Banken ließen großzügig den
Gerstensaft fließen. Da half es
nichts, Bürgermeister wie auch
Bundestagsabgeordneter muss-
ten mit auf die sich biegenden
Tische und zur Musik der Wilt-
männer tanzen.

Kurz nach 11.30 Uhr begann
die Fortsetzung des Schießens
um die Königswürde. Angefan-
gen hatte das Schießen bereits
am Pfingstmontag. Dabei hatte
Ulrich Springmeier die Krone,
Wilhelm Kisker das Zepter und
Beate Pudel den Apfel abge-
schossen. Auch die rechte und
dann die linke Kralle hatten be-
reits durch die gezielten Schüsse
vom Vorsitzenden Siegfried Gu-
he und Birgit Wussow den Adler
verlassen.

Gestern um 12.07 Uhr traf
Frank Pudel den linken Flügel.
Weiter gings mit Kristin Lübben
und dem rechten Flügel. Den

Stoß abzuschießen ist seit zwei
Jahren in Westbarthausen Frau-
ensache. Da wurden etliche
Schüsse abgegeben, Tanja Bra-
ham war die Glückliche, die den
besten Schuss tat.

Dann gings ums Ganze, die
Adlerschützen traten an die Ge-
wehre, unter ihnen Sean Bra-
ham, der immer wieder einen
Schluck aus dem großen Stiefel
nahm. Diese Unterstützung war
es dann wohl, die ihm letztend-
lich den goldenen Schuss ermög-
lichte. Es knallte und gleich da-
rauf lag der Rumpf des hölzer-
nen Adlers unten. Das Schützen-
volk jubelte, der neue König
wurde auf den Schultern der
Kameraden und zur Musik der
Wiltmänner vor dem Schützen-
haus präsentiert. Die neue Maje-
stät des Schützenvereins ist 44
Jahre alt, ein ehemaliger engli-
scher Soldat. Er ist verheiratet,
hat fünf Kinder und bereits einen
Enkel und ist von Beruf Stapler-
fahrer bei Hörmann in Brockha-
gen und seit sechs Jahren Mit-
glied des Schützenvereins.

Schütze mit Zielwasser: Marcel Wieland (links) und Pressesprecher Günter Nollmann tragen hier auf ihren Schultern den neuen Schützenkönig des Schüt-
zenvereins Westbarthausen-Kleekamp, Sean Braham, der sich über seinen Sieg unheimlich freut. Fotos: r. feldkirch

Der neue Kinderthron: Laura Wellpott, Julian Grummel, Carol-Ann Kertscher, Dennis Pohle, Tara Braham und
Liam Braham (von links). Foto: a. schneider

Polizei bittet um

vorsichtige Fahrweise

¥ Borgholzhausen (HK). Am
heutigen Dienstag, 21. Juni, fin-
det vormittags ab 8 Uhr in der
Grundschule Gräfin-Maria-Ber-
tha in Borgholzhausen in der
Nähe des Bahnhofs für die Schü-
lerinnen und Schüler im 4.
Schuljahr die diesjährige Rad-
fahrprüfung im öffentlichen
Verkehrsraum statt. Die Kraft-
fahrer auf den Straßen im Nah-
bereich der Schule werden von
der Polizei gebeten, besonders
rücksichtsvoll zu fahren, um den
Kindern mit ihren Rädern eine
sichere und unfallfreie Fahrt
über die Prüfstrecke zu ermögli-
chen. Die Schülerinnen und
Schüler tragen auffällige Start-
nummern.

Führerloser PKW

verursacht Unfall

¥ Borgholzhausen (nils). Ein
folgenschweres Missgeschick
passierte gestern Nachmittag
gegen 15.45 Uhr einer Kundin
der Shell-Tankstelle. Nach dem
Tanken begab sie sich in den
Verkaufsraum und hatte offen-
sichtlich vergessen, den Gang
einzulegen oder zumindest die
Handbremse ihres silbernen
BMWs anzuziehen. Der Wagen
machte sich selbstständig und
rollte in Zeitlupe auf die Frei-
straße. Zunächst touchierte das
führerlose Fahrzeug einen älte-
ren Herren mit seinem Fahrrad
und rollte anschließend in die
Fahrerseite eines weißen Kom-
bis, dessen Fahrer seinen Augen
nicht trauen wollte. Er stand in
einer Autoschlange und konnte
der Kollision deswegen nicht
ausweichen. An beiden Fahr-
zeugen entstand erheblicher
Sachschaden.

TERMINE - Heute

0 bis 24 Uhr: Die Hospiz-
gruppe ist zu erreichen unter
` (01 51) 17 77 76 39, der An-
rufbeantworter läuft, falls
niemand anwesend ist.

13 bis 14 Uhr: Mittagsan-
gebot, Jugendzentrum Kamp-
garten
14 bis 15.30 Uhr: Hausaufga-
benbetreuung, Jugendzen-
trum Kampgarten
15 bis 17 Uhr: Ausgabe in der
Kleiderstube im Bürgerhaus,
Masch 2 a
15 bis 17 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung, Bürgerhaus
15.30 bis 17 Uhr: Teenie-Treff
für Jugendliche von zehn bis
14 Jahren, Jugendzentrum
Kampgarten
16 bis 17.30 Uhr: »Rasselban-
de« für Kinder von drei bis
sechs Jahren, Jugendzentrum
Kleekamp
17 bis 20 Uhr: Offenes Ange-
bot für Jugendliche ab dem
zwölften Lebensjahr, Jugend-
zentrum Kampgarten
19.30 Uhr: Probe der Kanto-
rei, Gemeindehaus Kampgar-
ten

Öffnungszeiten

7.30 bis 16 Uhr: Entsorgungs-
punkt
8 bis 12.30 Uhr: Rathaus
8 bis 12.30 Uhr: Ausstellung
der Kita Pusteblume, Rathaus
8 bis 16 Uhr: Recyclinghof
13 bis 19 Uhr: Freibad
16 bis 19 Uhr: Öffentliche Bü-
cherei am Kampgarten

Die Tische biegen sich: Bürgermeister Klemens Keller (rechts) und der Bundestagsabgeordnete Ralph Brinkhaus
tanzen mit den Schützenfrauen auf den Tischen und haben Spaß.

Sie hauen auf die Pauke: Für die tolle Stimmung sorgen seit vielen Jahren
immer wieder die »Wiltmänner«.

Dennis regiert die Jungschützen
Große Beteiligung beim Kinderkönigsschießen

¥ Westbarthausen (anke).
Dennis Pohle heißt der neue
Kinderkönig im Schützenver-
ein Westbarthausen-Klee-
kamp. Der Elfjährige war einer
von zehn Königsanwärtern, die
auf den Kinderadler geschos-
sen haben. Zu seiner Königin
machte er die zwölfjährige Ca-
rol-Ann Kertscher.

Nach dem Kaffeetrinken im
Festzelt hatte das Kinderkönigs-
schießen auf den Adler begon-
nen. 30 Kinder standen im
Schießstand an, um den hölzer-
nen Vogel zu zerlegen. Dennis
Pohle schoss dem Vogel um
15.57 Uhr die Krone ab. Danach

folgten Marion Wermeling mit
dem Zepter, Markus Prange mit
dem Apfel, Laura Wermeling
mit der linken Kralle, Franziska
Wermeling mit der rechten Kral-
le, Libi von Louisental mit dem
Kopf, Tara Braham mit dem lin-
ken Flügel, Florian Wermeling
mit dem rechten Flügel und Lu-
kas Guhe mit dem Stoß. Dennis
Pohle brachte den Rumpf des
Adlers um 18.42 Uhr zu Fall.

Gemeinsam mit seiner Köni-
gin Carol-Ann Kertscher wählte
der neue Kinderkönig die schei-
dende Kinderkönigin Laura
Wellpott und Julian Grummel,
sowie Liam und Tara Braham zu
ihren Adjutanten.

Neben dem Adlerschießen
nahmen auch viele Kindern an
dem Schießen auf die Preis-
scheibe teil. Das beste Ergebnis
erzielte hier Lukas Guhe mit 120
Ringen, gefolgt von Marvin Gu-
he mit 119 Ringen und Louis
Gerheim mit 107 Ringen. Alle
teilnehmenden Kinder erhielten
einen Preis.

Bei der Krönung des neuen
Kinderkönigspaares lobte der
Vereinsvorsitzende Siegfried
Guhe den Eifer der Kinder und
das Engagement deren Eltern für
den Schützenverein. Guhe be-
tonte, wie wichtig die Betreuung
des Nachwuchses für die Schüt-
zen sei.

Gratulation: Harald Meierarnd und Rolf Syassen gratulierten Karl Dieter
Menke zum 40-jährigen Jubiläum. Ganz rechts steht Wolfgang Bölling, Ge-
schäftsführer des SPD-Kreisverbands. Foto: n. bentlage
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